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Märzens a b 
Das Sprichwort sagt vom Märzenstaub, er bringe wieder Gras und Laub, 

Denn wenn der Märzwind leise we~t, das letzte Häuflein Schnee vergeht, 

Und aus dem feuchten Erdengrund sich neues Leben machet kund. 

Zaghaft zeigt sich Huflattichstem, den Wlsre Kinder gar so gern! 

Allmählich kommt noch andres her:. 

Der Frühling malet nach Begehr 

Erst weiß, dann gelb und grün dabei, es weicht das tote Einerlei, 

Und plötzlich steht in seiner Pracht, das Wiesland ~ ganz über Nacht! 

Was will der Ba~ im Winterkleid? Vergißt er nicht der Kälte Leid? 

Doch, sieh, die Knospen quellen schon. 

Bald zeigen sie den stolzen Lohn, 

Hellgrün und zart, ein Blättermeer UJilgibt ihn freudvoll und hehr! 

So hat das Sprichwort recht gesagt, denn niemand mehr in Kahlheit ldagt. 

DE's sprießt und singt und jubiliert, und alles Leiden sich verliert 

Im neu erwachten Gras und Laub, g'rad so liebt es der Märzenstaub! 

s.v. 

Alte Wehranlag~ aus dem 11. Jhdt. im 16. Jhdt. zum prächtigen 
Renaissance - Sphloss ausgebaut. Grösster vollständig erhaltener 
Turnierhof Europas. Reichhaltige Sammlung von Möbeln, Bildern, 
Kunstgegenständ~n, Waffen und prähistorischen Funden. Auf der herrli­

chen Aussichtsterrasse werden täglich um 11 UJld 15 Uhr Edelfalken, Adler und Geier im Freiflug vor­
geführt. Die Falkner tragen Kostüme wie in der Renaissance-Zeit. 

Öffnungszeiten: 1.4.-15.11. täglich 9-18 Uhr, Führungen tgL 9-17Uhr 
Adresse: A-3573 Rosenburg-Schloss Tel: 02982/2911 o. 2303 
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Gemeindebudget 

Rosenburg - Mold "aktuell" 

Schriftflihrer: Ing. Herbert Pichler, Mold 
Mitglieder der Tourismuskommission sind Vertre­
ter des Hotelgewerbes, der Gastronomie, der 

Der Gemeinderat der Gemein- Freizeiteinrichtungen der Arbeiterkammer, Der 
de Rosenburg-Mold hat in sei- Privatzimmervermieter, des Fremdenverkehrs, 

ner Sitzung am 4. Februar 1993 derVereineund der Gemeinde. 
einstimmig das Budget für das Haushaltsjahr Die Tourismuskommission hat die Aufgabe, die 
·1993 beschlossen: Gemeinde im Bereich des Tourismus, der 
Im Jahre 1993 werden insgesamt fünf außeror- Ortsbildpflege und des Verwanstaltungwesens zu 
· dentliche Vorhaben abge\.vickelt: beraten. 
Vorhab~n 1: ''Fahrzeuge Feuerwehr'': Außerdem hat sie Vorschläge zu erstatten, über 

Ankauf tanklöschfahrzeug für FF Mold: deq zweckmäßigen Einsatz der Tourismusabgabe. 
Einnahmen: Ausgaben: Am 4. ·Februar 1993 fand neuerlich eine Sitzung 

2,200. 000, -- der Tourismuskommission statt. 
2,200.000,-- In dieser Sitzung wurden. von den Teilnehmern 

.·Vorhaben 2: .Renovierung der Volksschule Mold. , konstru~ive Vorschläge über die näc~ten Akti-

. Einnahmen: · Ausgaben: vitäten des Vereins gemacht: 

2,3 87 · 000 ,-- * gezielte Werbung für unsere Region und. 
2,387.000,--. Gemeinde 

· Vorhaben 3: Güterwegeausbau *Errichtung eines Rundwanderweges .. 
. Einnahmen Ausgaben * Erric~tung eines Radweges und .... 

3' 100 · 000' -- * Enichtung eines Mountainbikeweges ·· 
3, 100.000,--

. Vorhaben 4: Radweges Rosenburg-Kamegg : -. · ·Die Bevölkerung wird recht herzlich eingeladen, 
Einnahmen . _ Ausgaben . 3.Q den geplanten Projekten aktiv mitzuarb.eiten.. 

100. 000, -- Die nächste Sitzung der Toursimuskommission: 
· ·. · 100.000,-- .Donnerstag; 4. März 1993, um 15.00 Ubr 

· Vorhaben 5: Abwasserbeseitigungsanlage in Mold im Gem~inschaftsbaus sta~. ·. 
Einnahmen Ausgaben 

. 850.000,--

. ;850.000,-- Bebölkerungsspiegel . 
. . 

Tourismuskommission 

Am 5. Jänner 1993 fand die konstituierende Sit· 
zung der Tourismuskommission statt. 
Bei die.ser Sitzung wurden folgende 
Vorstandmitglieder in den Vorstand gewählt: 

·Obmann: J"ohann Vog~lhub~r, .Rosenburg 
Obm.-Stv. : Otto Himml, Maria Dreieichen 

Jminer für Sie da ... 

.: .. ,. Roman Kaindl 

wenn Sie ihn brauchen. 

Geburtstage 

Zlim 90. Geburtstag 
zum 80. Geburtstag 
zum 70. Geburtstag 
zum 60. Geburtstag 
zum 50. Geburtstag 

Geburten: · 

Hypothekar 
. Kombi-Kredit 
Versicherungen 

3580 HORN Bahnstrasse 8 · 
t~l: 02982/2413 o. 3115 Auto: 0663/27500 . 

Wir gratulieren 

Anna Köppl Mold 18 
.Anna Knappich Mold 3.5 
Anton Walkersdorf er Mold 66 
Walter Winkler Rooenbmg 23 
Margarete Eigner Zaingrub 32 
Martha Lager Zaingrub 13 

·Philipp Mann Rcsmbutg 51 

~1lCC~~~~~~OOllU~lttWt . 
Franz Gruber . . .. , 

400 Plätze, grosse . Gartenterrasse, 
bodenständige Hausmannskost zu bürgerli­
chen Preisen. Grosser Parkplatz steht 
zur Verfügung. ßusgeseJlschaften sind 
herzlich willkommen. 

3573 Rosenburg 2, ! el: 02982/ 

/ 
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Rosenburg - Mold "aktuell" 

1. Molder Dorfgespräch 

Nachdem in Rosenburg bereits zwei 
Dotfgespräche abgehalten wurden, wird nun auch 
in Mold im Gemeinschaftshaus am Mittwoch, 

10. März 1993, um 19.30 Uhr 

ein Dorgespräch für die Orte Mold, Mörtersdorf 
und Zaingrub abgehalten. 
Zu diesem Dorgespräch ist aber auch die Bevpl­
kerung von Rosenburg sehr herzlich eingeladen; 

Hundekennzeichnung 1993 

Die Hundebesitzer von Mold und von Rosenburg 
werden ersucht, die Hundekennmarken 1993 bis 
spätestens 24. März 1993 in qer 
Gemeindekanzlei Möki bzw. Rosenburg abzu4o­
len. Für die Marke wird ein Kostenbeitrag von 
S 5,- eingehoben. 

Fahnenaktion 

Mit Bedauern muß immer wieder festgestellt wer­
den, daß die Bewohner an den Staats-, Landes­
und Gemeindefeiertagen die Orte nur spärlich 
beflaggen. 
Aus diesem Grund führt die Gemeinde eine 
Fahnenankaufsaktion durch. 
Die Gemeinde Rosenburg-Mold gewä1'rt 
beim Ankauf einer Gemeinde/ ahne einen 10 
%igen Zuschuß~ 

a) 4 m lang/1,2 m breit S 840.- inkl MWSt 
zuzügl. Wappen ca. S -

b) 3 m lang/0,8 m breit S 530.-inkl MWSt 
zuzügl. Wappen ca. S 
Hievon ist der 10%ige Zuschuß seitens der Ge-

Kein Staub-kein Schmutz- in ca. 10 Stun­
~en 

~·I Ru il Sie uns einfach an ! 

meinde abzuziehen. 
Am Gemeindeamt können 
aber auch Blau-Gelbe und 
Rot-Weiß-Rote Fahnen be­
stelltwerden: 
Rot-Weiß-Rote Fahne: 
gleicher Preis wie Gemeinde Fahnen 

Blau-Gelbe Fahnen: 
c) 4 m lang/1 ,2 m breit 
d) 3 mlang!0,8 m breit 

S 765.-inklMWSt 
S 465.- inkl MWSt 

Selbstverständlich können die Fahnen auch in je­
der beliebigen Größe bestellt werden. (Preise auf 
Anfrage beim Gemeindeamt, Tel. 02982/2917). 
Der Preis für eine Querstange beträgt S 360,-­
incl. MWST. 
Wichtig: Ein Zuschuss von 10 % wird aber nur 
für den Ankauf einer Gemeindefahne gewährt. 
Bestellungen sind bis 15. März; 1993 beim 
Gemeindeamt möglich. 

Schallaburg 
Ausstellung vom 24.4. bis 1.11.1993 

''Magische Hände-Sinnliche Künste aus Indien'' 

Welche Kunst erzeugt ein land mit 800 Millionen 
Bewohnern, 200 Sprachen und 240 Sorten 
Fladenbrot? 
Eine unglaubliche vielfältige Welt, von der aber 
nur ein Bruchteil als Klischeebild bekannt ist. Die 
Kunstobjekte sind nicht nur dekorativ, sie sind 
Teil und Ausdruck des Lebensweges, der seit 
Urzeiten bestimmte Phasen umfaßt: Ursprung, 
Geburt, das Lernen, das Weltliche, das Erotisch-­
Sinnliche, das Spirituelle. 
Die Ausstellung auf der Schallburg, dieses Jahr 
vom 24. April bis 1. November, ist eine Reise in 
die lebendige Mythologie und in die Gegenwart. 
Die Objekte, präsentiert in ihrem kulturellen 

ote - Restaurant 
andgas hof 

N~„ 
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3573 Rosenburg Tel: 02982/2915 
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Kontext, erz.ählen von der Qe­
burt, vom Reichtum, von der 
Verlobung, der Hochzeit, vpn 
Kindern, dem Alltagsleben, 

vom Reichtum der Armen, vpn 
der Ästhetik des freiwilligen V~r­

zichts und den hohen spirituellen Bestrebungen 
bis zum Nrrwana. 
Gleichzeitig ist die Ausstellung eine Begegnuµg 
mit ~enschen, denn die renommiertest~n 
Kunsthandwerker. Indiens zeigen auf der 
Schallaburg ihr Können: Glas- und Wandmal~r, 
Intarsi\~nschnitzer, Weberinnen, Spi~lzeug­
_macher, Marionettenspieler, Geschichtenerzähler 
und Ausdruckstänzer, Juweliere, Bildhauer US~. 
Die Gruppen wechseln regelmäßig, sodaß stän­
~g Neues zu sehen ist. 

Ärztedienst März 1993 

prakt.Ard. 
\iJ.I07.03. Dr.Kögler 

0298212968 

ZahnanJ Tlel'fll1J 
·Dr.Fitz Dr.Lachmayr 
0'2842/52597 0298')}2377 

13114.03. Dr.Steinwender Dr.Atanasov Dr.Schleritzko 
02987 (307 02843/2880 02982.i2455 

· 20.i21.03. Dr.Loimer Dr.Keresztesi Dr.Martin 
owss12340 0298511446 0298m449 

27./28.03 Dr.Drexler 
. 0298512308 

03.104.04. Dr.Kögler 
0298'1!2%8 

Dr.l.oimer 
02985/2540 

Dr.Lachmayr 
0298'112377 

Dr.Kleedorfer Dr.Scbleritzko 
02841/610 02982/l455 

Mülltermine März 1993 

12.03.93 Restmüll und Biomüll 

26. u. 27 .3.93 Textiliensammlung . 
bitte stellen Sie die Sammelsäcke ab 6:00 Uhr 
zur Abhölung bereit. 

Rosenburg - Mold "aktuell" 

Vorankündigung 

Metallschrottsammlung 
Der Abfallwirtschaftsverband Horn führt am 
Dienstag, 20. April 1993 im Gemeindegebiet 
eine Metallschrottsammlung durch. Die Bevölke­
rung wird ersucht, den Metallschrott ab 6. 00 Uhr 
an der Stelle ablegen, an der üblicherweise die 
Mülltonnen zur Abfuhr bereitstehen. 

Bitte beachten Sie: 

Fahrzeugteile, Fahrzeugreifen, Kühlschränke, 
Fernsehgeräte und Computer sind kein Spemnüll 
und werden auch bei der Metallschrottsammlung 
nicht entsorgt. Betriebliche und gewerbliche Ab- . 
fälle werden ebenfalls bei der kommunalen 
Entsorgung nicht mitgenommen. 
Die Sperrmüllsammlung findet am Montag, 
19. April 1993 statt. Bitte den Sperrmüll ab 
6. 00 Uhr zur Abholung bereitstellen. 
Am Freitag, 9. April 199 3, wird die 
Problemstoffsammlung durchgeführt. Die ge­
nauen Abgabezeiten und Standorte werden noch 
gesondert bekanntgegeben. 

Speiseölen und Speisefetten 

Als zusätzliche Serviceleistung bietet der A VH 
die Sammlung von Speiseölen und -fetten an. 
Zum Sammeln der Speiseöle und -fette stehen 
Großfässer zur Verfügung (ca. 140 Liter) bzw. 
können auch Gebinde mit mindestens 10 Liter In­
halt abgegeben werden. Kleingebinde können 
nicht übernommen werden; der Inhalt gehört in 
die Sammelfässer geleert. Verwenden Sie bitte 
für Sammelgefäß für die Altspeiseölsammlung in 
Threm Haushalt. 
In unserem Gemeindegebiet können die Speiseöle 
in 1l1old jeden ersten Mittwoch im !rlonat in 
der Zeit von 1 7. 3 0 Uhr bis 19. 3 0 Uhr im 

RAIFFEISENKASSE HO N )( 
...___.,.. .. .• _„i-.· _______________________________ ... 

{ 



Rosenburg - Mold "aktuell" 

Gemeinschaftshaus Mold und in Rosenburg je­
den ersten Montag im Monat in der Zeit von . 
8. 00 Uhr bis 12. 00 Uhr im Gemeindeamt 
Rosenburg abgegeben werden. Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, daß die Speisefette ausnahms- · 
los nur zu den vorangeführten Zeiten übernom­
men werden können! 

S ·· uglingswäscbepakete 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 4. Fe­
bruar 1993 einstimmig beschlossen, die 
Säuglitt~swäschepakete von bisher S 800,-- pro 
Paket rtut Wirkung von 1.1.1993 aufs 1.000_,-­
ru erhöhen. 

Volksszählung vom 15. l\'Iai 1991 
Wie das Österreichische Statistische Zentral~t 
mit Schreiben vom 20. Jänner 1993 mitteilt, lautet 
das endgültige Ergebnis der Volkszählung vom 
15. Mai 1991 wie folgt: 
Wohnbevölkenmg 
Österreicher (Bürgenahl) 
Weitere Wohnsi.tzfälle 
Veränderungen 1981 - 1991: 
Wohnbevölkerung 1981: 
Veränderung insgesamt: 

in%: 
Geburtenbilanz: 

in%: 
Wandet ungsbilanz: 

in%: 

968 
927 
136 

1.061 
- 93 
- 8,8 
- 10 
- 0,9 
- 83 
- 7,8 

Ergebnisse der Volkszählungen ab 1951 

Wohnbevölkerung 1951 1.278 
Wohnbevölkerung 1961 1.168 
Wohnbevölkerung 1971 1.140 
Wohnbevölkerung 1981 1. 061 
Wohnbevölkerung 1991 968 

-=::..Personal HÖBART 
Ges.m.b.H. 

~pu~ EDV-
·~ Komplettsysteme 
~ Personal Computer 

------:@ Software + Hardware 
HIRP ARTNEJf ervice 

in SACHEN COMPUTER 
3573 Rosenburg 83 

Tel: 02982/44&0 Fax: 4281 

Aktion 
"Sauberes Rosenburg" 
am 27. März 1993 
Die Freiwillige Feuerwehr 
führt in Zusammenarbeit mit 
dem Fremdenverkehrsverein Rosenburg 
auch heuer wieder die Aktion ' 'Sauberes 
Rosenburg'' am Samstag, 27. März 199~, 

durch. Bei Schlechtwetter wird die Aktion 
am Samstag, 6. April, 199 3 durchgeführt. 
Treffpunkt: 8. 00 Uhr beim Kriegerdenkmal. 

Die Bevölkerung wird ersucht sich zahlreich an 
dieser Aktion zu beteiligen. 
Seien wir bereit und leisten wir gemeinsam 
einen Beitrag zur Pflege unseres Ortsbildes. 
Helfen wir mit, dieses schön zu gestalten! 

Richtig _heizen 

Der Umweltpressedienst der NÖ. Koordinie­
rungsstelle! für Umweltschutz, Abt. R/4, des Am­
tes der NÖ. Landesregierung ersucht um folgen­
de Verlautbarung: 
Richtig heizen: 
Der Hausbrand hat wesentlichen Anteil an der 
Luftverschmutzung. Ein hoher Ausstoß an 
Schadstoffen, unnötige Energieverluste und 
überhöhte Heizkosten sind die Folgen von 
unsachgemäßem Heizen. Dabei kann schon durch 
die Beachtung einiger einfacher Grundregeln die 
Umwelt geschont und die Geldbörse entlastet 
werden! 
Vorsorge tut Ihrem Ofen gut 
Regelmäßige Überprüfung und Wartung durch 
den Fachmann verringert den Schadstoffausstoß 
des Ofens·und den Brennstoffverbrauch. 
Kunststoffe, beschichtetes Holz, Altpapier, 
Altöl etc. sind keine geeigneten Brennstoffe. 
Sie haben nur geringen Heizwert, verursachen 

SHELL Se"@§ 
A-3580 Mold/Horn 

Tel: : 02982/8290 

5 
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aber ums mehr schädliche 
Abgase bei der Ver­
brennung. Wenn zum Beisp~el 
chlorgebleichtes Papier oder 

PVC verbrannt wird, entstehen 
sogar Dioxine und Sali.säure. 

Nach dem NÖ. Luftreinhaltegesetzes (LG1:31. 
8100-1~ aus 1986) ist das Verbrennen v~m 
Müll verboten, und zwar in allen ''Feuerstätt~n, 
die nicht mit wirksamen Rauchgasreinigungs­
anlagen ausgestattet sind'' - dazu gehören 4ie 
meisten Heizungsanlagen privater Haushalte! 

Und so entsorgen Sie Ihre Abfälle richtig: 

Altstoffe und sonstige nicht vermeidbare 
Abfälle gehören getrennt gesammelt und in 
die dafür vorgesehenen Behälter entsorgt. . 

Die richtige Beschickung des Ofens entscheiqet 
das Ausmaß der entstehenden Schadtstoffe. 
Locker aufgeschichtetes, trockenes Holz v~r­
brennt rauchann in hellen Flammen. Je höher die 
Verbrenriungstemperatur ist, desto weniger 
schädliche Abgabe entstehen. Der Ofen sollte 
nicht zu· stark befüllt werden. Vor allem in der 
Übergangszeit ist es günstig, nur kleine Holz­
mengen nachzulegen. 
Genaue Informationen zu den Themen Heizen 
und Energie finden Sie im: 

* Flugblatt "Richtig heizen im 
F estbrennstoftkessel'' und bei den 

* ''Energiespartips für den Haush~t'' 

Beides erhalten Sie kostenlos bei der: 

NÖ. Kt~ordinierungsstelle für Umweltschutz, 
Abt. R/4 des Amtes der NÖ. Landesregierung, 
1014 Wien, Dorotheergasse 7, Tel. 0222/531 
10/5271. 
Über den richtigen Umgang mit Energie infonni~ 
ren auch die Energieberater in den NO. 
Gebietsbauämtern und die NÖ. Umwelt­
beratungsstellen. 

Rosenburg - Mold "aktuell" 

Apothekendienst März 1993 

06./07.03. 

13./14.03. 

20./21.03. 

27./28.03. 

03./04.04. 

Landschaftsapotheke Horn 
02982/2255 

Stephansapotheke Horn 
02982/4331 

Landschaftsapotheke Horn 
02982/2255 

Stephansapotheke Horn 
02982/4331 

Landschaftsapotheke Horn 
02982/2255 

Landesausstellung 1993 
auf Schloß Riegersburg 

Die NÖ. Landesausstellung 1993 ist dem Thema 
"Familie" gewidmet. Der Untertitel ist "Ideal 
und Realität". 
Sie wird vom 8. Mai bis 1. November 1993 im 
Barockschloß Riegersburg stattfinden. Die Aus­
stellung will aufzeigen, welchen Veränderungen 
die Familie in historischer und aktueller Sicht un­
terworfen war und ist. 

~ ~ 

Änderung der Parteienverkehrszeiten in 
der Kanzlei Rosenburg 

In der Kanzlei Rosenburg findet nunmehr der 
Parteienverkehr ausnahmslos jeden Montag, 
Mittwoch und Freitag in der Zeit von 8. 00 
Uhr bis 12. 00 Uhr, sowie jeden Mittwoch 
zusätzlich in der Zeit von 16.30 Uhr bis 
17.30 Uhr statt. Der Parteienverkehr in 
Mold bleibt wie bisher unverändet jeden 
Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr. 

Herausgeber, Eigentümer und Verleger: 
Arbeits.kreis-Dorferneuerung, Ihr Gasthof iin Wallfahrtsort 

Maria Dreieichen 

"Gasthof zur Eiche" 
Familie Vlasaty 

GASTHOF ZUR 
EICHE 

Gemeinde Rosenburg-Mold, 3573 Rosenburg 25 
Für den lnhalt verantwortlich: ' 
Heinz Pree, lng. A.E. Plank, 
Redaktionelle Beitrilge von: 

A-3744 Maria Dreieichen 
Tel.: 02982/8251 . 

Farn. VLASATY 

Mitglieder des GR, sowie Bürger und Freunde 
unserer Gemeinde. 
Redaktion, Layout und Satz: 
Willibald Höbart und Ing. A.E. Ptank 
Eigenvervielfältigung 
Das InformatlonsblaU erscheint mind. lOx 
jährlich und wird allen Haushalten der 
Gemeinde kostenlos zugestellt. 



Beilage zu Rosenburg-Mold " a kt u e 11 " März 1993 

Blume chmu k tion 

Die Gemeinde Rosenburg-Mold möchte im Jahre 1993 im gesamten Gemeindegebiet eine 
Blumenschmuckaktion durchführen. 
Zu dieser Aktion sind alle Haus- und Gartenbesitzer recht herzlich eingeladen. 
Im Laufe des Jahres wird eine Kommission eine Bewertung <les Blumenschmuckes an den 
Fenstern und, wenn vorhanden, auch in den Vorgärten vornehmen. 
Die Gemeinde Rosenburg-Mold hat für die Sieger der Blumenschmuckation Geldpreise 
ausgesetzt: 

1. Preis 
2. Preis 
3. Preis 

s 3.000,-­
s 29000,­
s 1.000,--

Außerdem werden alle Teilnehmern zu einem Besuch der schönsten Gemeinde 
Niederösteneichs eingeladen. 
Falls Interesse an einem gemeinsamen Einkauf der Pflanzen besteht, könnte die Gemeinde 
einen Sammelkauf oder einen Blumenmarkt organisieren. Alle Interessenten mögen sich 
mit nachsehendem Anmeldungsbogen bis 15. März 1993 bei der Gemeinde anmelden. 
Wir hoffen, daß sich möglichst viele Haushalte an dieser Aktion beteiligen, damit unsere 
Gemeinde im Sommer im Blumenschmuck erstrahlt. 

Hier abtrennen ------------------------------------------------------------------ Hier abtrennen 

Anmeldung zur Teilnahme an der Blumenschmuckaktion 

Name: •••••••••••••• ••••••••l".t•••o••••••••••••••C!-•9•o•4•••••••••••• 

Anschrift: 

Vorgarten vorhanden: JA 0 NEIN 0 

Ich bin an einem gemeinsamen Einkauf der Pflanzen interessierto 

JA 0 NEIN 0 

Unterschrift 



Beilage zu Rosenburg-Mold " a kt u e 1 1 " März 1993 

ttex n· sa l ng 1 
Als weiter Serviceleistung führt der Gemeindeabfallwirtschftsverband Horn 
eine Alttextilie-Altkleidersammlung durch. Säcke hiefür können in Rosenburg 
und in Mold im Gemeindeamt abg~holt werden; in Mörtersdorf und Zaingrub 
können die Säcke bei den Ortsvorstehern abgeholt werden. 

Bitte nur Altkleider von sauberer und trockener Qualität zur Sa1nmlung geben. 
Zum Beispiel Damen- Herren- un~ Kinderbekleidung in sauberem Zustand 
Wld nicht zerschlissen, sondern gtit erhalten. Diese kommen nicht in den 
Reißwolf, sondern werden wieder getragen. Tisch-Bett- und Haushaltswäsche, 
Unterwäsche, Bettfedern im Inle.tt sowie Wolldecken. 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

1 
Bitte keinesfalls Lumpen, Schneiderabfälle, Textilschnipsel, kleine 1 
Stoffreste, nasse und verschlissene Bekleidung, oder aussortierte 1 
Waren, Gürtel, Schuhe, Tasc~en, Matratzen, Teppiche, Stoffi:iere, : 
Heizkissen, Wärmedecken u~ä. zur Alttextiliensammlung geben. 1 
Die genannten Artikel gehören in den Restmüll, oder wenn zu 1 
sperrig zum Sperrmüll. 1 

1 

Bitte achten Sie darauf, daß die Säcke gut zugebunden werden. 
Abholung der bereitgestellten Säcke ( von dort, \VO Sie üblicherweise die 
Mülltonnen zur Abfuhr bereitstellen) zu folgenden Tenninen. 

Mittwoch, 24.3 .1993 
Dom1erstag, 25 .3 .1993 

KG Rosenburg, Zaingrub und Stallegg 
KG Mold, Mörtersdorf, Maria Dreieichen 

Die Säcke müssen um 7:00 Uhr bereitgestellt sein. 

Sollten Sie den Termin versäumen, so haben Sie die Möglichkeit am Freitag den 
26.3 .1993 ab 7 :00 bis 18:00 und am Samstag den 27 .3 .1993 ab 7 :00 bis 17 :00 

1 die Säcke direkt am Frachtenbahnhof in Horn zu verladen. 


